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p gefunden, daß der eine Lauf öfter verſagte; ich nasi ob das Terzerol geladen fei und fand, daß es 
derlage erlitten und daß — fo lange dies nicht ge⸗ deshalb zum Büchſenmacher Otto und babe benfelben nicht fo {eis ich verſtebe nicht viel von Laden und 


teljähriges Abonnement unſeres Blattes. Der Pram 
merations⸗Preis für die Zeit vom 1. October bis En 


fgufenbuno; 5 fl. 2 


Amtlicher Theil. jour den Titel eines Königs von Italien „ verſtand, indem er mit „Ja“ auf meine Frage antwor⸗wurde; nun konnte ich mit Gewißheit annehmen, daß 
Nr. 11883. | 
Vom Krakauer k. k. e e hee 
Y ani pará At Matter 1861 3. als Gegendemonftrationen hat der Stadtrath in Saſ⸗ſben konnte, Tags darauf den 
8371 im Sprengel des Krakauer Landesgerichtes mit 
dem Amtöfige in Biala ernannte k. k. Notar ME 
Johann Schrott den vorgeſchriebenen Dienſteid a f 
18. September 1861 beim te Oberlandesgerichte 
abgelegt hat, und daß derſelbe hiedurch zum Antritte 
ſeines Amtes ermächtigt iſt. 5 
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ungúnftiges Urtheil fällen und beſonders die in derſſchreiten, weil i ig bi in + ; zh mi 
Verſammlung ne map ale Wach e e gee poo ben 8 pig Se detidist in meinen Entſchlüſſen — und mich mit gros 


VUichtamtlicher Theil. 
Krakau, 28. September. 


Das „Pays“ ſchreibt: „Die Depeſche, 
Ankunft a mise von Dänemark als beer 
gemeldet hatte, war das Reſultat eines Irrthums. 
De Depeiche meinte den König von Holland, deſſen 
Beſuch zwar noch nicht als ſicher gemeldet werden 


Regürung aus chwarzburg⸗Rudolſtadt von derſzudrücken. Ich kam auf dieſen Gedanken, weil ein Ca⸗ 


war. Meine Verſuche, loszudrücken, waren ohne Erfolg 
Proceß Oscar Bechers. da durch mein Drücken auf die Hähne durch die Bett- 


„Eine Correſpondenz aus Kopenhagen vom 20. Sep: ungeladenen T i : 
tember verfidert und, daß nod immer von einer Reife] Der Aufforderung des Práfidenten, ſich auf die An⸗ da ich das Terzerol in die Höhe gehalten habe Sc 7 — erzerole beſchloß ich nun, auf den König 
des Königs von Dänemark nach Frankreich die Reveſllagethrift gu erklären, entſprach der Angeklagte mitlweiß, daß dies eine große SoUltionbeit war, denn ich eie Been erg nir ; 
if. Man ſchien zu glauben, daß wenn dieſe Reiſeſſichtliher Haft, indem er erklärte: Der Thatbeſtandſhabe (pater gehört, daß ich mich beſchaͤdigen und y ggrúnde meiner That ſtanden; ich trug ihn 
ſtatthaben ſollte, der König am 15. October nach Come 
as 3 werde.“ Dagegen bemerkt bs yor, 1 
avas“: „In fonft 2 ichteten. Kreiſen wirdſt in, die ich in der Vorunt ünd 
fel —— Könige von Dänemart ſtark in Zwei⸗ſhabe, welche aber unrichtig ſind. teludung abgegebenjange(sbafft batte,. ſiecte bregehn ee 
el gezogen. , derman verwundern und überall Aufſehen erregen, ich blos mit Pulv atte, in die B ickte ich : - a 
Micafol's Ultimatum an den Papſt exiftiet, aberfoaG ip gar kein Attentat auf den König — nie mil 9955 77 e 2 et 1 e blickte ich ihn wieder und wollte nun die That in der 
vor der Abſendung frägt es ſich noch, ob man in ich wede den wirklichen Thatbeſtand jetzt erzählen :p heraus, weil ich nicht den Kellner begegnen wollte, in- 
— ca en — erg ob a rote, iter e fie perk imjdem ich fürchtete, diefer würde aid lich Table Ybotelan mir vorübergehen und begrüßte ihn nochmals. Dies 
- icafoli au „i ichlei ich ni igte; i 
annimmt. Nach verſchiedenen — ont ndem ichſeinladen, was ich nicht beabſichtigte; ich gedachte 


mófel be⸗ drücken des Terzerols fühlte ich vom Schuſſe einen hef⸗ 
ch in Leipzigſtigen Schlag, und zugleich fab ich, wie der König mit 


aus „feiner lobenswerthen Langmuth beraustretend, 
8 greifen würde. dieſer Tage in Parisſerſt f übt und b 
er Graf Vimercati, der diefer Tage ihn" Leipzig im Piſtolenſchießen geubl und zwar habeſtraf erſt ſehr wenige Leute im Garten an, was mich. Kni bien, Watz died in mir und feng: 
erwartet wird, ift dem Vernehmen nach mit einer Miſeſich nch der Zielſcheibe auf dem Schießplatze in einerſperwunderte. i den Berg unt (ia ih umbedie, wat Stemi zu mir un fru. 
Meg Sr auf die es ue sits * cous n de fe Schieß en tonne, . "bier wagt mar as 38 mans; int cant 
Ten Verſeveranza“ vom 24. Sept, ſchreibt: „OA? mir ein Terzerol, mit dem ich dieſe Schießver⸗ſich unbemerkt V die Hähne des y i 1 — 
ron Beco wurde nach zicht von Madrid. qurüdberufen,[fuce anfielte, und zwar deshalb, weil ich ein ſolchesſder Bruſttaſche — ſpannte ſie 3 fie Aung. 2a wurde ich von jenem Herrn und 
leicht. verbergen konnte, ati sine Piſtole. Bei den nachher wieder herunterlaſſen. Als ich noch auf dem berzueilenden _ Perſonen feſtgenommen. Ich habe mir 


ſein, wie die Meldungen der Journale glauben ließen. Erde, als auf die Scheibe geſchoſſen, weil ich das Ter⸗ mir bedenklich ſchi wied : Dr, und vermuthete, daß viellei i 
in, wi dungen de | 0 ; ien, den Berg wieder verließ. ben ſoll, und „ daß vielleicht einer 
Sicher iff, daß die diesfällige, moraliſche Interventionlzerol überhaupt erſt probiren wollte. Ich habe dabeilhatte noch — * der Stube mit dem ry Stöpfel, bie ic in der Bruſttaſche trug, in das Tan 


zerol, das ich vielleicht umgekehrt trug, bineingefommen]Yulver habe bringen können, ohne zu bemerken, daß (deren eines zunächſt als Muſteranſtalt zu gründen i i i 
fei, und deßhalb habe ich ſie auch nicht herausgegebenſſich dereits eine Ladung darin befinde. ſollen zur brillos der in Privatpflege Be wi Bene a — ren 
wie die übrigen Gegenſtände, fondern habe ſie im Amts⸗ In den Zeugniſſen über den Geiſteszuſtand des Kinder Waiſenväter ernannt und mit Inſtructionenſu. A. eine amtliche Unterſuchung an Die R nn 
haus vernichtet: 8 Angeklagten wird nirgends der Beweis e ner Geiſtes⸗ und Vollmachten verſehen werden 2. hatte dies eingeſtehen können; aber ftatt — 
Auf Vorhalten des Präſidenten?n: ſtörung erbracht. Nur iſt erwieſen, daß die Großmut⸗ Die „Nar. liſty“ vernehmen, daß der ruſſiſcheſder „Conſtitutionnel“ die abſurde Erklaͤrun — md 
Ich habe fälſchlich angegeben, daß ich in Badenſter Becker's ein Jahr an Geiſteskrankheit litt und daß Gutsbeſitzer Rowinski, welcher um böhmiſch zulgen die Behörden in jenen Departements ban — 
das Terzerol mit Kugeln geladen habe; dies fomohi,jfie ſich Gewiffensdiffe machte, die Ehe von Becker eſlernen und eine ruſſiſche Ethnographie des Königreichs Minifter nicht verſtanden, welder nichts Anderes ber 
wie überhaupt meine weitere Angaben, beruhen auf[Eltern, als fo naher Verwandter (Geſchwiſterkinder)ſhberausgeben zu können, den größten Theil Böhmens zweckt habe, als diejenigen Journaliſten — — os 
einer Selbſtanklage. Ich habe Alles verſchwiegen, wasjgeftattet zu haben. Zeugniſſe und Urtheile frühererſvon Stadt zu Stadt von Dorf zu Dorf bereifte, auch nen, welche würdig wären — am fünfzehnten Auguſt! 


die Wahrheit hätte zeigen können. N Lehrer über Becker ſelbſt ſtimmen überein über denſam Hoſteyner Feſt theilnahm und bei der Byſtrzitzer — decori i i 
Auf Vorhalten des Präſidenten, daß dieſe Anga⸗[Fleiß und die Kenntniſſe des Angeklagten. Aber dieſer Sent eine kurze L die Verſammlung dh , en eee — an En 
ben mit feinen früheren Ausſagen, die den Stempel] Fleiß iſt auf zu verſchiedenartige Dinge gerichtet, diefelüber die öſterr. Grenze geſchafft worden fet. Regierung macht ſich fogar lächerlich ner en = 
‘ 


der Wahrheit an ſich trügen, im Widerfprud fián-|sStenntniffe find verwirrt und zerfplittertz ein Eigendún-] Baron i i „N.“ meldet, be⸗fkli ‚ ! 
den, daß er u. A. in einem Verhör bedauert, nichtſkel, eine ſich genial dünkende Ueberhebung machen ſichfreits 5 ** in: e te 26. beab: > 3 oras luftig, San der Luchs⸗ 
mit einem Dolche, der ſicherer geweſen fei, das Attensjüberall an ihm geltend. Gleichwohl hat er in juriſti⸗ſſichtigte er die Reiſe nach Klauſenburg anzutreten. Orden der Ehrenle ton * — th “Be on 
tat ausgeführt zu haben, da man fid dem König ſehrſſchen und cameraliſtiſchen Gebieten Preisaufgaben ge-“ Wie dem „Peſt. L.“ aus Wien gefhrieben wird, man auch nicht seat — — Mi dann begreift 
hätte annähern können, daß auch, abgeſehen davon, löſt. it beſonderer Vorliebe ſpricht er auch in derſhat ſich der ungariſche Hofkanzler den Anträgen desſtember nach Perſonen forfehen lieh, — im Sep⸗ 
alle Thatumſtände gegen ihn ſprächen, beharrt der [Verhandlung von dieſen und von einer Arbeit über Juder Curiä wegen Regelung der Taxen angeſchloſß detoriren wollte. Das einzige Y rfta bi fa Auge 
Angeklagte auf ber Behauptung der Selbſtanklage, Macchiavel, deren Motto heißt: „Schlecht fein iſt ſo⸗ſſen. Den Preßgeſetzantrag des Grafen Apponyi will klaͤrung des Conſſit Pura 1 : e Bi a 
wie er ſich ja auch des Angriffs auf den deutfpenjwohl eine Wiſſenſchaft als eine Kunſt, d. h. ſchlechtſdagegen Graf Forgad nicht unterftügen. Der Dof-[beiden Dráfecten dates E tg 
Bund, fo wie der Anftiftung zu Hochverrath und Morb|fein iſt berechtigt als Mittel zum guten Ziele.“ Ueber⸗kanzler beſorgt, daß die Einführung des bezüglichen G - 
fälſchlich ſelbſt beſchuldigt habe. Den urſprünglichenſhaupt eine Eitelkeit des Angeklagten, ein Stolz aufſ1848er Geſetzes mit dem Geſchwornengericht jede be⸗ London eo britannien. 
Gedanken, einen Martyrertod zu ſterben, habe er auf⸗ſvermeinte Geiſtesgaben macht ſich auch in der Verhand-] hoͤrdliche Ueberwachung der Preſſe unmöglich machenſder raid am Hol Sept. Die Miniſter löſen einan- 
gegeben, nachdem er das Unglück in feiner Familieſlung geltend. Oft und viel ſpricht er von fic undſwürde und iſt zudem überzeugt, daß er den geſamm⸗ Charles Wood reflager der Königin ab. Auf Sir 
erfahren habe: ſelbſt auf die Gefahr hin, lächerlich zuſſeinen Arbeiten, er ſieht gleichſam mit Genugthuungſten Minifterratb gegen ſich hätte. — t dieſer = Herzog von Newcaftle gefolgt, 
erſcheinen, habe er nun die Wahrheit gefagt. (Derſauf die zablteichen Correſpondenten, die ſich heut mit] Das Köröſer Comitat hat „den Vertheidigern Stell 5 indet ſich Los neriafien , und an feiner 
Angeklagte brach auch hier wieder in Thränen aus.) ſihm und nur mit ihm beſchäftigen. der Rechte Ungarns im Reichsrath“ Palady, Rieger 8 pegar u v. Alderlei daſelbſt. 
Hiermit wurde das Verhör des Angeklagten ge: Nach 2 Uhr wird die Verhandlung bis 4 uhr geelund Smolka Dankadreſſen votirt und dieſelben zu Eh⸗ dern 8 Aar Hm * es wird, nach dem „Aber 
ſchloſſen und zur Beweisaufnahme geſchritten. ſchloſſen, um mit dem Gutachten über den Geifteözus[renrepräfentanten ernannt. vo Dera ſchon in den letzten Tagen dieſer Woche 
Friedrich Graf vom Flemming, preußicher Gefand-|ftand des Angeklagten wieder zu beginnen. m Feſtlande zurückkehren und nach Balmoral gehen. 
ter am großherzoglichen Hofe, 48 Jahre alt, erklärt, (Fortſetzung folgt.) , Deutſchland. Italien. 
daß er Morgens gegen 8 Uhr Seiner Majeſtät dem Es ift bekannt, daß nach dem Ableben des Hocke Die Mazziniſten denken ernſtlich d 
Könige von Preußen auf der Lichtenthaler Allee be⸗ feligen Königs einige katholiſche Geiſtliche im Großh.ſdie Regierung in eine — . — 
gegnet und darauf mit Aller höchſtdemſelben einige hun: Wie aus Bruch ſal gemeldet wird, ließ ſich O s⸗ Poſen verweigerten, das Trauergeläute ſofort begin⸗ bineinzuziehen — pe Me Felt geg 6 — 
dert Schritte weit langſam in derſelben ſpazieren ge⸗car Becker am 24. d Vormittags f reiwillig ins Ver⸗ nen zu laſſen, weil fie hierzu eine Ermächtigung Melalein, und nöthigenfalls sie Gea = — aldi 
gangen fei. Plötzlich fei hinter ihnen eine Oetonation, hör melden und erklärte, daß er auf die Nichtig⸗ asifliden mebarde nicht beſäßen, und auf Dana d Oleupadion ein Ende zu machen. D “18, y on 
wie von einem ſich entladenden Feuerwerke, erfolgt keits beſchwerde gegen das Schwur erichtäurtei Läuten beginnen ließen, als dieſe Anordnung eingiNg-Ibes h. Januarius, und fomit einer der höchſi m 
Der König hätte fih im Geſpräche gerade links ge⸗ſverzichte und um fofortige Senne in die] Die Polizeianwaltſchaft klagte deshalb den Probſt vonſReapels, fo zu einer noch kräftigeren — 
gen ihn gewandt. Darauf habe derſelbe mit beiden Strafanſtalt bitte. Ein jüngerer Bruder des Ange: Pogorzelle auf Grund des beſtehenden Trauerregula⸗ſder während des Garibaldifeſtes ſtattgehabten aw 
Händen nach dem Halle gegriffen mit dem Ausruf:|tlagten, Waldemar Becker, der ſich während der Berry an, ‚aber der erſte Richter ſprach den Angeſchuleſſtration benutzt werden. Jetzt ſchon werden Zettel mit 
„Um Gottes willen! wer ſchoß hier“ oder Aehnliches. [handlung unter den Zuhörern befand, ſoll ſeinem Bru⸗ digten frei, welcher annahm, der Angeklagte könne dasſeiner ſchlechten Lithographie Garibaldi’s und den Mor 
„Ich wandte mich,“ fährt der Zeuge fort, ,,bierauffrer dringend von dem Widerrufe und von der Below Pinar Aue kuchliche Handlung. ohne Genebmi-lten: „a Roma con Garibaldi“ darauf zu Tauſenden 
um und fab, 4—5 Schritte entfernt, den Angeklagtenſhauptung eines „Schein⸗Attentats“ abgerathen habenlo” feiner geiſtlichen Oberbehörde nicht beginnen laſeſverthellt, um an jenem Tage an die Kleider od 
in der Nähe der Wieſe ſtehen. Ich fragte: wer hatlals er ihn im Gefän nig’ beſuchte ſen. Gegen dieſes Erkenntniß legte der Polizeianwaltſden Hut geheftet zu werden. er an 
geſchoſſen? indem ich mir nicht denken konnte, daß auf 8 4 das Rechtsmittel des Recurſes ein. Der Angeſchule Mit der Beruhigung des Landes, ſchreib 
den König geſchoſſen worden ſei, worauf Ser Anges — — digte wurde zu 10 Thlr. Strafe verurtheilt. Kürzlich „7.“ aus Neapel geht es os reibt man ber 
klagte erwiderte: „Ich habe geſchoſſen.“ Ich dachte fand wegen Derfelben Weigerung die mündliche Ver⸗ſauch nach der Ankunft der neuen aber 10005 — 
auch jetzt nicht, daß auf den König geſchoſſen fei und handlung gegen den Ortsgeiſtlichen von Borek in Bo⸗ſſtarken Verſtärkungen nicht, wie man es — 
fragte daher: „Auf wen?“ Becker fagte: „Auf den Oeſterreichiſche Monarchie. ref ſtatt. Der Gerichtshof verurtyeilte den Angeſchul⸗ſglaubte. Nicht einmal ana en che 2 — lhe 
König.“ Ich griff ihn an der Halsbinde und rief Leu Wien, 26. September. Se. k. k. Apoſtoliſche digten nach dem Antrage des Poltzeianwalts. ſtadt gelegenen Bezirken konnten die Königlichen mit 
te aus der Nähe herbei. Sodann fragte ich den Kö-|Majeftät geruhten im Laufe des heutigen Vormittags ft; Die 8 erwähnte plötzliche Entlaſſung des Ca⸗ den faft täglich gegen ſie ausgeſchickten Expeditionen 
nig, der ſehr ruhig geblieben: „Majeſtät, fühlen Sie zahlreiche Privat⸗Audienzen zu ertheilen. binetö-Secretärd des Herzogs von Koburg⸗Goth a, vertrieben werden. Für die vernichteten Corps wachſen 
Sich verletzt?“ was verneint wurde. Becker ſtand ru.“ Der Erbprinz von Thurn und Taxis nebſt Ges Bollmann, iſt noch immer in ein myſtiſches Dunkelſneue wie aus der Erde hervor und haben jetzt ſchon 
hig an feinem Platze und widerſetzte ſich nicht der durchſmalin iſt nach München abgereiſt. Se. Maj. der Kai⸗ gehüllt. Es iſt daher, ſchrelbt man der „AUB.“, nurſwieder bei Caſtellamare mehrere Ortſchaften beſetzt. Die 
den herzugekommenen Anwalt Süpfle erfolgten Feſt⸗ſer hat dieſelben bis an den Penzinger Bahnhof der Vermuthung, wenn man dieſelbe unter Anderm theils Einfälle an der römiſchen Grenze, welche Ricafoli febr 
nehmung. Noch mehrere Perſonen kamen herzu, und|Elifabeth-Eifenvahn begleitet mit dem Brief des Herzogs an Schmidt ⸗ Weißenfels, falſc als von der päpfilichen Regierung ausgehend bee 
ic ivief nad einem Wagen. Darauf fragte ich den. Sr. E Hoden wer Sb e ⁰ʒ den , ciel als früs 
entgegneie, es feble om richts Nachdem wie Bede Miramar ree * Mee ber i sg e „ tbeils mit dem Berlgehabten Angriffe Chiavon eim letzten, am LE, ſtatt⸗ 
in den Wagen gebracht hatten, fagte Se. Maſeſtät:: „Mag. Sajtö“ hatte gemeldet, daß der Herr | > 8 elberger Generalverſammlung des Natio⸗ 
„Vergeſſen Sie nicht, zu fagen, daß mir der Mann|Staatsminifter Ritter von Sd mer ling als Vormund Dae 1 Selten des Cabinets « Secretärs, nach 
zweimal begegnet iff und mich ſehr freundlich gegrüßiſdes Johann Döry, im Proceſſe mit der Gräfin Bers], cher alsbald deſſen Entlafjung erfolgte, in Zuſam⸗ 
hat,“ und darauf: N „Sorgen Sie dafür, daß demſtha Hugonnay zu 10,000 Gulden verurtheilt worden menhang bringt, 
Manne nichts zu Leide geſchiebt.“ Ich fuhr daraufjwäre. Das genannte Blatt bringt jetzt aus compe⸗ Frankreich. 
mit dem Wagen in die Stadt, Becker überreichte mirſtenter Quelle die Aufklärung, daß von Rechnungsbe⸗ Paris, 24. September. Es ſcheint, daß der Kai⸗ 
feine Brieftaſche, ebenſo wurde mir die Piſtole ein-Iſchwerden und daher auch von einer Verurtheilung desſſer nicht den Großmeiſter des großen Orientes, aber 
gehändigt, die im Graſe gefunden worden war. Nach⸗[Herrn Staatsminiſters keine Rede war, vielmehr iftjeinen Commiſſär für die Wahl des Großen der Logen 
dem Becker der Polizeibehörde übergeben war, begabſes der Vermittlung des Herrn Staats miniſters zu dansjernennen will, welcher den jetzigen Freimaurerſpuk in 
ich mich ſogleich in die Wohnung des Königs, wo gesjten, daß der betreffende Proceß gegen die Gräfin zuſder Nähe überwachen fol. Die Demokraten werden 
rade die Unterſuchung durch Leibarzt D. Lauer Statt[Gunften der Waiſen ausgefallen iſt. das ſehr übel nehmen; dagegen werden fie mit gros 
fand. Der Rockkragen des Königs war augenſchein-“ Graf Forgdad hat fic), wie die „Aut. Korr.“ ſßer Genugthuung erfahren, daß auch der virhafte 
lich von einer Kugel durchlöchert, in der Cravatte fehltejmittheilt nach Prag begeben und wird morgen wieder[Verein St. Vincent de Paul in dieſer Weife gemaß⸗ der Nähe von Reggio, eine Landung glücklich bewerk⸗ 
ein Stückchen, auf dem Hemdkragen fand ſich einſvon dort zurückkehren. regelt werden ſoll. Denn auch dieſem Verein, der ganz ſtelligt. Es ſieht dies Alles nicht nach einer baldigen 
Eindruck vor und am Hals eine ſtarke braunrothef FSM. Ritter v. Benedek hatte geſtern Audienzſungerechter Weiſe beſchuldigt wird, politiſche Tendenzen Beendigung des Aufſtandes aus. 
Quetſchung mit Blut unterlaufen in der Größe einesſbei Sr. Maj. dem Kaiſer und iſt heute mit dem Früh⸗ſzu haben, foll ein Commiſſar vorgeſetzt werden, val. Es beſtätigt ſich vollkommen, daß die Ropaliſten 
Guldens.“ zuge der Südbahn nach Verona abgereiſt, um dasſman es doch nicht wagt, den Revolutionären zu Liebeſbei Tiriola (in der Proving Calabria ulteriore feconda) 
Auf Antrag der Vertheidigung, welchen Eindruck Armee⸗ und Landes⸗Generalkommando im lombardiſch⸗ſeine Geſellſchaft zu unterdrücken, deren weit verbreitete ; ; ; ntefen 
der Angeklagte damals gemacht habe, erklärt Zeuge :ſvenetianiſchen Königreiche, in Kärnten, Krain, Tirol[Wohlthätigkeit allgemein bekannt iſt. — In den Parifer erfochten haben. Eine Abtheilung piemonteſiſcher Trup⸗ 
Für das Uugeheuere der That fei ihm Becker's Hal⸗ und im Küſtenlande wieder zu übernehmen. Hotels wimmelt es von engliſchen Fabrikanten, velcheſben wurde abgeſchnitten und ſtreckte 500 Mann ſtark 
tung und Benehmen ein unbegreiflid) ruhiges geweſen.“ Marquis de Mouſtier wird nach einer geſtern cin-[im Hinblick auf den erſten October — an tiefem die Waffen. Die Ropaliſten ſchenkten den gefangenen 
Doch ſei ſeine Sprache zitternd geweſen und fein Blickſgelangten Depeſche nächſten Dinstag hier ankommen, Tage tritt der Handelsvertrag in Kraft — Geſqäfts⸗ Feinden großmüthig Leben und Freiheit und ließen ſie, 
flier; auch im Wagen habe er ſich äußerſt gefaßt be⸗ſum fein Abberufungsſchreiben zu überreichen. Die Zeit|oerbindungen anknüpfen wollen. Fürs Erſte wird diefe ohne Waffen natürlich, in Pizzo an der Calabriſchen 
Küſte einſchiffen. Die officielle Neapolitani 


nommen. des Eintreffens des Herzogs v. Grammont iſt noch nicht[Concurrenz dem franzöſiſchen Handel theu t A ſche Zeitun 
Auf weiteres Befragen: Erſt ſpäter habe ihm derſbeſtimmt. 3 5 kommen. Das Gerücht hdl ig, Are begnügte ſich ganz einfach zu melden, daß 500 Die 
König geſagt, daß er nach erfolgtem Schluß etwas“ Fürſt Metternich wird am Montag von Kö- Freihandelsideen, Herr. M. Chevalier, werde ım 1. monteſen, mittels Dampfer von Pizzo kommend, zu 


Brennendes am Halſe gefühlt habe. nigswart hier eintreffen und darauf in Kürze nach Pa-] October Handelsminiſter werden. Auch von der Erſez⸗ i 

Die hierauf vorgeleſene ſchriftliche Darſtellung des oie abgehen. > ee oe zung —— Perſigny durch A di 112. wohl, weitere Umſtände dieſer ſeltſamen Landung zu 
Sachverhalts von Sr. Majeftát dem König enthielt Die Adreßdeputation des kroatiſchen Land⸗ſder die Rede. — Auch Cochinch ina erhält fer offi⸗ melden. 27 
mit der Ausſage des Grafen v. Flemming und demftages wird am Montag von Agram bier eintreffen. cielles Organ. Man ſchifft eben alles erforderlice Ma⸗ Wie die „Italie“ meldet, hat Cialdini allen 
Anklageact übereinſtimmende Thatſachen. Ueber den Stand der ſiebenbürgiſchen Ang e⸗ terial zum Drucke eines „Moniteur de la Cochüchine“ Reactionären, die ſich den Behörden ſtellen, das Leben 

Dei zunähft vernommenen Zeugen, Referendarſlegenheit kann „DR und Meri” aus zuverläfligerjein. Die große Verſetzung unter den Präfekten und verbürgen . doch haben ſie ſich den zuſtändigen 
Schill, Rechtsanwalt Süpfle und Particulier Brand [Quelle Aufklärung geben: Der „Vortrag“ des gewe⸗ Unter⸗Präfekten ſoll bald vor ſich gehen. Die Vorar⸗ Richtern zu ſtellen. In Benevent hat die Bevölkerung 
aus Berlin, fo wie Kutſcher Herz beſchreiben ihre Wahr⸗ſſenen Hofkanzlers fand am 12. d. M. feine Erledi⸗ beiten dazu find beendigt, und wenn der Majer die vier Banditen nach erfolgtem Todesurtheil des Kriegs⸗ 
nehmungen, welche ſämmilich ert mit dem yes desſgung durch ein Dekret Sr. Majeftát, in welchem die Vorlage des Minis ers genehmigt, fo werden etwa gerichte dra laſſen. Cialdini bat auf erhaltene 
Schuſſes beginnen, den ſie als deſonders ſtark ſchildern Grundzüge der Zuſammenſetzung des Landtags ange⸗ſechzig Veranderungen in dem Perſonal dieſer Beam⸗ Nachricht ic er ſogleich einen Adjutanten nach Bene: 
wie denn auch der Angeklagte zugab, beide Läufe ſtarkſgeben und die Unterbreitung eines Reſkript⸗Entwurfesſten erfolgen. — Ein itolieniſcher Marine⸗Offiier if vent geſchickt, um gegen die Urheber jener Hinrichtun⸗ 
geladen und zugleich abgeſchoſſen zu haben. Sehr be⸗ nach dieſen Principien anbefohlen war. Dieſer Ent⸗ mit einer Abtheilung Matroſen in Toulon amekom⸗ gen eine Unterfuhung einzuleiten und ſtrenge Maßre⸗ 
merkenswerth iſt die übereinſtimmende Saitderung derſwurf iſt {eit zwei Tagen fertig und da die Grundfägelmen, um die gepanzerte Fregatte zu übernehmn, die geln zur Verhütung ähnlicher Auftritte anzuordnen. 
außerordentlichen Ruhe Sr. Maj. des Könige, welchel des ſelben bereits genehmigt ſind, ſo werden vorausſicht⸗[für Rechnung der italieniſchen Regierung in den dors]; le in Neapel erſcheinende „Democrazia“ reſu⸗ 
Höchſiderſelbe nach dem furchtbaren Ereigniſſe unterſlich, wenn überhaupt Umänderungen noch vorgenom- [tigen Arfenal der Sayne gebaut worden iſt. — Die mitt die aller Orten in Süditalien über den ſchlep⸗ 
der allgemeinen Aufregung der anderen Anweſendenſmen werden, dieſelben nur formeller Natur fein. Dasſſiameſiſchen Abgeſandten verlaſſen Paris am 5. d., penden Gang der Juſtiz laut werdenden Klagen, und 
behauptete. Auch darin ſtimmten die Zeugen überein, Reſkript wird die Normen, Ort und Zeit des Zuſam⸗alſo morgen. Sie begeben fic) nach Marſeille und von erhebt Beſchwerde darüber, daß in den Provinzen auf 
daß der Angeklagte eine Gelaſſenheit zeigte, von derſmentritis des Landtages angeben, ferner dte Ernen⸗dort nach Rom, um dem Papſte ihre Aufwarting zu Grund böjer Verleumdungen viele Verhaftungen Un 
Graf Flemming ſagte, daß fie ihm nach dem Unge⸗ſ nung der Regales enthalten. In der k. ſiebenbürgiſchenſmachen, und fegen dann ihre Reiſe über Guz nach ſchuldiger von den Piemontefen vollzogen würden, 
heueren des verübten Verbrechens wahrhaft unbegrei⸗ [Hofkanzlei werden gegenwärtig die Inſtruktionen für [Siam fort. — Pater Lacordaire iſt zu Gorreje während die Richter aus Furst vor der Autorität 
flich gedünkt ui: Die pes e Zeugen a ae Kommiſſär et be fo gefährlich erkrankt, daß für die Erhaltung feines ee 2 . er en — Bee 

efrau des Briefträger nöfel in Leipzi ei der er Wie emein e i i b r geringe Ho ¡ uldigten anzu Ú enlang ohne Verhör, 
Chef 9 f Leipzig, ner G A chloß in feiner ges[tebens nur geringe Hoffnung vorhanden iff. Hr. v. * ora de und ohne Hoffnung im rea — de 


der Angeklagte 1½ Jahr wohnte, ſchilderte ibn als ſtrigen Siſtung, das bisherige Syſtem der Waiſener⸗[Montalembert iſt von feiner Beſitzung La Rehe in 
einen gutmüthigen, ſehr fleißigen, manchmal etwaslziehung total umzugeſtalten. Die Commune] fol das Burgund an das Krankenbett des gelehrten Tomini⸗ſten. 
eraltirten jungen Mann. Als die Zeugin davon ſprach, ganze Waiſenverſorgungsweſen unter ihre alleinigeſcaners geeilt. P. Lacordaire ſtirbt, wie man figt, an Rußland. 
Am 19. d. hatten in Warſchau auch die „Kin⸗ 


der Angeklagte habe zuweilen „dummes Zeig“ gemacht, Obhut nehmen, in ſämmtlichen Bezirken der Reſidenzſ.Zerſetzung des Bluts. E 

erregte dies die Heiterkeit des Publicums, in welche der follen einfache, mit kleinen Gärtchen umgebene Mais| Mit den Vorgängen in Bezug auf die Zetungs⸗]der Polens“ einen Gottesdtenſt für das Heil des Va: 
Angeklagte einſtimmte, wie er den auch die Zeugin beiſſenhäuſer, von welchen jedes zur Aufnahme von 40—|Rebacteure in Bordeaux und Marſeille verhält es fic) terlandes. Mehrere hundert polniſch gekleidete Kinder 
deren Weggehen ganz vergnügt anlachte. Zwei Sach 60, der Leitung eines verheirateten Pädagogen unterzjfolgendermaßen: Zu beſtimmten Zeiten müfen die im Alter von 6 bis 8 Jahren nahmen an demſelben 
verſtändige erklärten es übrigens für unmöglich, daß ſtehenden Kindern geeignet fein ſoll, errichtet werden.] Präfecten Berichte über das Perſonal der Jlurnale Theil. f 

der Angeklagte in den kurzen Lauf des Terzerols noch [Bis zur Errichtung dieſer Communal⸗Waiſenhäuſerleinreichen. Statt aber, wie ihre Collegen, alf dem Bei den Kreis rahts wahlen in Olkusz haben ſich 


— 


aa 


250 Wahlmänner betheiligt. Der Grund, warum dort] Aerzte, inden mehrere Todte und gefhrlih Verletzte — lautet Eoeal⸗ und Provinzial⸗Nachrichten.“ Peſth, 21. September. Ein geſtern ſtattgehabter 


> : Krakau gränzenden Bezirkenſder Schluß der Bepeſche. Krakau, 28 September. Gaſſenauflauf blieb ohne weitere Folgen. Heute voll» 
wie überhaupt in den an : e tember um 4%, Uhr Morgens ſtieß das i : J 8 
des inicia Polen cine fo geringe Anzahl von Baja sl jaa fabrende Paflagierbampibrot "Bet Geftern wurde, wie allfabrlig, am Jahrestage des Todes kommene Ruhe. 


A itenpaters Peter Paweski, genannt Skarga, Siraóny”! : iebenbúrgi 
MW vorhanden, liegt nach dem „Czas“ Max“ mit dem abwärts fabrenden Frachtſchiff „Peſth“ des berühmten Sefuitends get, gen ItenJo , Sürgönp“ ſchreibt: Das den ſiebenbürgiſchen 
— ‘cine bedeutende Anzahl der dotigen Grind. nad eine Schleppe im Tau batte, in einer der ER in der St. Petrikirche ein folenner Travergottesdienft abgehalten Landtag betreffende königliche Reſkript wurde nach 
, 


o ; Sigmund Golian hielt die Kanzelrede. 3 oe 
befiger früber Reiſepäſſe zur Ueberſiedlung nach der oii ro . Anf En üer ein gehe. 0 Die ifeaclitifge Vorſtadt Kazimi Bei Benin g vorgeftern une Klaufenburg expedirt und wird Samstag publicirt 
a . . 
üheren 


greifladt_ Krakau genommen. Als Bürger d der Maſchiniſt des „Ferdinand Max“ ter glängenber Slumination und Vivafſchüſen die Beier deeſwerden. Der Landtag ¡fi nach Karlsburg auf den 4. 
beſſelben blieben ſie zugleich Gutsbeſitzer des König⸗ o welche nach ihrer Alldſung vom Nac tdiente Behe el ein junger Techni heißt in Folge Movember einberufen, 

eiche. Heute nun wurden fie, obwohl jetzt mit feſtemſin ihren neben einander befindlichen Kabinen der Ruhe pflegten,] . Am idliden Piebesverbaltnifes ker, wie es aufe auf dem Agram, 26. Sept. In der heutigen Landtags⸗ 
Wohnſig im Königreich, alle übrigen nothwendigenſwurden ein Opfer dieled Ungliicefaties. Durch den außeror⸗ Satte Hans an fein eben. r wurde In pam nadeliegenden) GUNG wurde der Antrag Komandié wegen Organiſi⸗ 
Bedingungen zu Wählern und Wahlberechtigten bes dentlichen heftigen Zujammenftoß, wobei das Saif arg beis Spital ves Bonifraterkloſters untergebracht, wo er an der mitlrung der nautiſchen Schule dem Schul ⸗ Comité zuge⸗ 


erhielt der Capitan derart 7 4 
figend und alle dem Lande auferlegten Laſten tragend, bit ee erkoienen Nacht verschied, . dem Rafiermefer beigebrachten Halswunde hoffnungslos darnie⸗wieſen. Der Entwurf zur Reorganifirung der Real: 
on genommen, wobei die 


dl in Sts Y i a SA ; „ aulſchulen wurde in Verhandlun 
nicht in die Wählerliſte aufgenommen aschtniſt ſogleich in den Wellen feinen Tod fan». „ wine anweit ſchulen 9 
c ⁵ .J. o Stree oT Cg an 
bürger angeſehen werden. Außerdem verringert died wer uerlihen Greigniffes war ellen, welches die Urſache diel cn Gutsförfter 3. cat durd aufgestellte Falle ein ungeheuslgenommen if. : 
, dz (da Mas sa don, ar oc JE UA el Maguta, 27, Esptembr, Die EA 

7 Fuß. Während einer W ihm 4 Ochſen,] : : rota o hi 309 
2 Pleno a mehrere mon pe pose ge: cine Besjmit zwei Bataillonen gegen W Fy Infurgens 
lohnung, die der Barent Er “bfing, ehrten ihn feine Gollegentten verbrannten drei Dörfer, tödteten 17 Türken, dar. 
burd eager Padang sate 1 Lobe von dem Forſtelevenſunter zwei Weiber, und trieben 400 Stück Vieh mit 
ift an die „Neue : „u zndli ere gegenüber den Vortheilen, die fie gewährt, koſtſpieliglMieczyelaw da n Gedichtes. ; ſich fort. Die Garniſon von Trebigne wurde nach 
mató alle dieſe a Bi ah Seti: it, 2 55 er tad Facet dacs auf bie "eter eee amd * 1 camiegien Geerd Baden 0 ode = Bilechia beordert. Die Infurgenten brachten 5 Kano⸗ 

- or Da ithiemio.> J i i i i 

bekannt, daß in den zu Ruß⸗ babe N (So zu leſen im "Be er: abbas Gort. er e . Angriff u „„ e 
5 nde ler (welcher ben dem Jahre 1848 bekannten“ Paris, 27, September. Die Militärische Miffien, 
— se , Boltsfimme” in Gray Oberon Wird) wurde auc welche den Manövern der preußiſchen Armee beige⸗ 
dem Reichstagsabgeordneten Smolka die Mittheilung, daß dieſwohnt hat, iſt nach Paris zurückgekehrt. Durchdrun⸗ 


: i in⸗lauszuführen. Am befagten B d ei i , 
von ibm begangenen Vergehen, namentlich wegen Ein⸗ — alg yo die * ves He vig hy in yin 


mm 
Gelberg, fiebe als Guteherrn gar keine Strafgewalt| mn waren war act, aus ungarn als Fradigut sui Handels, und VBörfen -Machrichten.| (Die Originaldepeſche gibt nicht an, welchem Blatte 


— Nach ſtatiſtiſchen unmittelbaren Berz t ſich im Ko ⸗ di i : 
nigra Polen das durdidnittigs rane i 1 * dieſe Schilderung entnommen iſt.) 


eine Perſon auf mehr als 3 ½ Pfund, während Mac-Culloch in Aus Italien liegen folgende Wacyridten vor: 
allgemeinen Berechnung des d der : : in : 

Bugerſab keien in der Nan Welt 8 Portugal, Surin, 26. September. Die „Opinione“ ſchreibt: 
Dänemark, Polen auf 2,5 angibt, Mann verſichert, daß die italieniſche Regierung infos 

Paris, 26 aas n 51g. 3perz. Rente 69.20. — [lange ihren Geſandten von Madrid nicht abberuft, bis 
ed Oy Gonfols 03%, se Credit, Mobilier os Frankreich fein Vermittlungswerk zur Verhinderung 
Die franzöſtſche Bank bat den Ggcompt auf By pl erhöht. eines Bruches zwiſchen Spanien und Piemont er: 

London. 26. sg Schluß⸗Gonſols 93Y,. — Silber|(HSpft hat. a 
LE Die „Perſeveranza“ ſchreibt: Am 23. d. M. fan⸗ 
Gout 80.20 Gel, 80.40 Waare, a wo 2 * KN den in Bologna Tumulte und Volkskrawalle ſtatt, 
80.80 Waare. — Neues a vom FJ. 1800 gt 506 fl. hay hauptſächlich unter dem Vorwande der außerordentli⸗ 
Geld, 83.50 Maare, zu 100 fl. 88.10 G., 88.25 W. — Gall ſchen Theuerung der Lebensmittel. Die Máfigung der 
— Aktien der a e al Stig) 756.— G. 758.— W 

del u 


Behörde hatte nur theilweiſen Erfolg. Gedruckte Mau⸗ 
Bahnbofsplage in $ ; A zu 200 fl. Bere. eranfchläge, ur —— an das A e⸗ 
1 ls d ahnhofsplatze in Hannover unter großen Währ. E : = 2 8 fee ; iſſen. 
benutzten Ländereien ſeien nach der im Eh = Benlipfeiten ‘Hatt — Dod fam es bel dieſer Gelegenben auch — 1000 f. Cm. 2012, — G. Sore Kaifer Ferdin. Nordbahnſrichtet, wurden, kaum angeklebt, abgeriſſen es 
durch den Gouvernements⸗Reviſor ausgeführte zu Erteſſen. Zwei Handwerker hatten ihre Fenſter mit Schmäh⸗ Tudw.⸗Bahn zu 200 fl. C 


meſſung fünfmal größer als die, welche in directerſverſen gon Pereußen und den Nationalverein geſchmückt. Vor151.— W. — Wechfel ort: 140 (70% Einz. 15050 Gjferung Bologna's. Abends zeigten ſich hie und da 


und ſtatt deren nur die vom Geſetz autoriſirten Frei⸗ſſch ſelbſt dahin, um die Ausführung beider Werke fowie das 
heits- und Geldſtrafen erforderlichen Falles anzuwen⸗ aye 1 aA eee de 
den. Durch dieſe Thatſachen und durch das erwähnte bel: files Abajo vom en en Weimar ſchen Hof verläßt, 
3 bes y zoge von Weimar in den Adels⸗ 
Geſetz fei die Unmöglichkeit der ihm vorgeworfenen ſtand erhoben und zum Kammerherrn ernannt worden. Er 
grauſamen Behandlungsweiſe gegen die ren dl Som, e oe — + e Fer —— 5 
Bauer ieſen. Ebenſo fal ei der zweite Vor⸗ m 20. d. iſt auf dem die Weichſel befahrenden Dampf⸗ 
wurf te editan “es als Dedica er 8 — der Steuermann und zwei 
eiter etd rden. N 
und durch Wegnahme von durch Bauern benutzten u Am 20 E . in Baden-Baden das Denkmal des 


d. 
Ländereien. Es fei Thatſache, daß ſeit bald 100 Jah⸗[Groß Pen Leopold feierlichſt enthüllt; die ganze großher ⸗ 


amilie hatte ſich zu der Feier dahin begeben. 


ſich die geſtrigen Scenen, beſonders in der Piazza 
und Dreifache geringer und die Forderungen des Guts⸗ die Fenſter einwarf Die Polizei verſuchte vergebens die Erceſſeſ6.51 G. 6.52 W. — Kronen 18.72 G. 18.76 W. — Napo. Vittorio Emanuele und deren Nachbarſchaft. Die Gia 


— — errliche Bauwerk, welches den Stolz der Stadtſeso Pfd.) 4 fl. 40 fr. Korn (76 Pfd.) 3 fi. 
é brud am Seitenbüper "du bau eee Auger Ai — 1 Zentner Heu 1 fi. 18 fr.; Schabſtroh 1 fi 
fie den Beweis geliefert, daß fie nicht durch geſteigerteſtonnte. Es wurden mitt 


pit 
ſtungen der ulten Provinzen des Reiches abgeführt. 
dennoch las man in neuerer Zeit wieder hie und da, daß 


In Ravenna und Sugo Ther gleichzeitig wie 
f wegen Theuerung der & = 
mittel Wek 1 Man 3 daß — — 
daß in d y gd) welder der Tunnel unter den betreſ⸗ bezahlt. — Neues Silber für 100 A. öferr. Wahr. L. 135.— ver] nen vordereitel werden. Die Unruhen wurden über 
er Richtung, ng welcher der el unter den betref n a 2 a ok ry E es 2115 vet, 11. 2unterdrückt. Einige Ueberbleibſel der im —— 
ſchen aufs Haupt geſchlagenen Infurgentenbanden ſam⸗ 
melten ſich in der Provinz Ascolani. 
mt Ma pet 9%, Soe N “te N * ai meldet das genannte 
jener Gemeinde⸗Beam⸗ ner zeigen nicht die mindeſte Spur von einer Einwirkungſ — Galtz. Pfandbrieſe nebſt lauf. Gouponé in öſtert. Währung „ in der Nacht vom en auf den 22. wur⸗ 
migung der Gouverneure und jener dec om ber unter é 8 77 costae a Verola von Franzoſen überraſcht, 
5 irgend etwas von dem Gutsherrn die & gener Löwe.] Als am 23. September ten. Der Bonde mitt und Weld überbringen well» 
neue rg Bremen verge es Men ten. Der Bandenführer wurde verhaftet, Geld und 
or 


fenden Coupons in Conv.⸗Münze fl. 85% verlangt, 84%, bezahlt. 
— Grundentlaſtungs » Obligationen 5 öferreihiiher Währung 


Waffen konfiscirt. 

Levantiniſche Poſt. (Mittelft des Lloyddam⸗ 
pferd Stadium“ am 26, d. M. zu Trieſt eingetrof⸗ 
fen.) Konſtantinopel, 21. Septbr. Für die wegen 


a. „ bei d t 
Das amtliche Londoner Blatt vom 21. . ew, PO den Boll, ES 7 Seen ato ing 
enthält die Mittheilung, daß die Inſel Lagos ( bewundert hat, aus feinem ublikum oft als großen Springer 


den, am 7. Auguſt abgeſchloſſenen, Vertrages lautet: Der Wagen wurde von drei Pferden nd fider verſchloſſen war. 


„Damit die Königin von England beſſer in den Stand piso und r Der Löwe Rürgte ſich fofort auf das Hand» 


N i dem A ſehnlichen G ken überhäuft und iſt von hier ab⸗ 
riegen vorzubeugen, dieſoermochte. Silben, überwältigt, daß er nichts zu unternehmen Brauner, der 3. und 8. Punkt mit mendementſſehnlichen Geſchenken überhäuft 

= & bi ashi von SHas]und (hallo in ye dere ie Waͤrterperſonal blieb rath⸗ D x 

ven fo oft unternommen wurden find, habe Ich, Do⸗ Wagens, wie wir hören, der $ 


llenſpferde und nabete ſich beherzt dem On Subrivert an, flieg vom] In der heutigen Sitzung des Herrenhauſes kamſFikky Paſcha mit Anhänglichkeits⸗Adreſſen aus Yemen 
Rechten, Gebiethstsilen, Nutznießungen etc. etc. für Kreutzberg'ſchen Lee 7 da milden eee Gefahr. Einer derſder Sefebentwunf in Saba der Ablöfung der Lehenſund der Generalgouverneur von Tunis werden näch⸗ 
wige Zeiten abgetreten. . . % Artikel II fegt feſt, ſſen und ſchien die Peitſche des Fubrmannes dem sie seg {sue zweiten Leſung. Der Antrag der Majorität desſſtens hier erwartet. Der geweſene Kammerherr Cha⸗ 
en's ij warf zu ane geil Aus ſchuſſes lautet: „Ein hohes — Welle beſchließen, [lid Paſcha übernimmt ein Brigade⸗Commando in Wid⸗ 
kaniſchen Bedeutung beibehalten und Streitigkeitenſnes Tau, welches zum Abladen von Mate, ee verſehe⸗ weder dem von dem Haule veg. ogeordneten anges] >in. Sämmtliche neue Handelsvertröge treten erſt mit 
zwiſchen den Eingeborenen von Lagos auf deren Munfdjaus dem Accifehaufe heraus. Der gedachte Führer besos > ird nommenen, noch dem von der den vorgelegten 1. Mary 1862 in Kraft, s erklärte im Verhör. 
Rie, echte das nde mil Entwurfe eines Geſetzes in Betreff der Ablöſung ds Athen, 21. Sept. Dofio v 


y : ; i u : wie dem E 
; zu 6 hinfort von England eineſdem ſichern Schuß eines Haufe zuſahen, schildern es als einenſdes der Regierungsvorlage, ſo Entwurfe des fommenen und Abgereiften 
etiam bg ol in 1. ihm bisher bezogenen le (in Opfer warf und es brüllend zerfleifchte Der bite say Le * Abgeordneten no ‚genden » — e e Game Ludwig Teichman 
Netto⸗Revenüen gleichkommen ſoll. wurde in den Käfig gehoben, für das verwundete Pferd Seen cip$ der imperativen Allodia er Lehen in die Angekommen find die H. N, 
—̃ ſ——— 


i af Spezialdebatte ei “ Graf Anton y Dr. Med., a. Göttingen. Solel Goſtkowoki, Franz Orzechow⸗ 
deres ein tgeſetzt. Hr. K atte einzugehen | ueröperg Polen. i 
an AS 4 und die Reiſe fortgeſetz reutzberg felbft erhält das W̃ ort, = bie Anſicht des Minoritäts⸗Gul⸗ — Thoma Rogoziásti a. Polen. Joachim PiegtowsH aus 


rm hat in dem Löwen einen Verluſt von, wie es heißt, etwa 5000 ſachtens zu be ründen reift find die HH. Gutsbeſitzer: Seweryn Baron Go, 

— Laut einer we in —— telegraphiſchen er Das arme Pferd wurde in einen nahen Stall gebracht. Gegen re Ausjeupantras ſpricht Freiherr von 100 22 - be: Mauricius Gray ¿ymanoweti nach Shoe 
dag We ebtbely, it der Gaftengug Nr. 105 pte er + ae mit mehr als 100 zum Theil tief in das Fleiſch ein, Lichtenfels, für denſelben Graf Kuefſtein „als Redner Darin Graf Tarnowekt. Albert Kuctenskt, Franz Lunieweki 
iden dem er He 9 nn 8 y EE efopen, derſroͤhre war ihm durchbiſſen. Wahrſcheinlich iſt derſelbe Abends ind ferner eingeſchrieben für un Majoritätsantrag Sigmund Podlewski, k. ruff. Garde-Offigier, 
Art, daß die zwei Maſchinen er — — 15 der Zugſnoch getörtet worden. Hr. Kreutzberg hatte vor feiner Abreiſt[ Graf Brandis und Altgraf Salm. Berichte über den min Kotſchß, evang. Pfarrer, n. Wieliczka. Anton Szotowenſen 
Nr. 106 liegt größten zertrümmert — schnell Aerzte, ign auf dem Stadthauſe eine Summe für das Pferd deponirt. Schluß der Sitzung liegen nicht vor. Dresden. a 
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Katarzyng Kwiatkowskg przeciw p. Franciszkowi¡jowéj dyrekcyi skarbowéj w Krakowie ¿ng rok ¿Bío wszystkich wierzycieli, którgmby uwiá: 

Trzecieckiemu wygranéj pretensyi w sumie 2400ladministracyjny 1862, rozpisuje sig publiczng licy-|domienie sgdowe o sprze realnosci ni 

zir, mk. wraz z odsetkemi 5% od dnia 23. Sier-|tacye za pomoca ofert pisemnych. Oferty te za-|kichkolwiek przyezyn przed terminem licytacy’ 

wieraé maja „pröby po 4 arkusze e ga- loręczone byé. a dae jase rzyby na hypo- 
ie iu 1 nis 


Acs. NETZE Ue | 
Trwanie koncesyi ustanawia sig na dziewieé- 


j administracyi ‚Pahstwa, a. 
Przestrzegamy kazdego. surowo, Zeby ‚naprze- 


Zenie,« i pundit nee Hay 
Kraków, dnia 20. Sierpnia 1861. 


ue odour oh.on i atwohnud werd 
—W_dowód czego wydajemy niniejszy list, opie- 
czetowany Naszg, wigksza Cesarskg pieczecig, w 
aszym erence i -stolecznem miescie Panstwa 
nia ‚trzeciego Lipca roku Zbawienia ty- 
sige osmset szescdziesigtego pierwszego, Naszego 
panowania trzynastego, ape 
Franciszek Jozef w. r. 
Hrabia Wickenburg w. r. 
(L. 8.) Z wyraznego polecenia 
y Jego c. k. Mosci 
Wojciech kawaler, de Schmid w. r. 


Kolacyonowano i z oryginalem doslownie zgo- 14 . , : 
dnie znaleziono. — ; 3. Kazdy cheé kupienia majacy. obowigzany 00 ryz. 2 Hälfte der Eapitalsbetrages, in der Geſammt⸗Capitals⸗ 
Od Dyrekcyi Urzedéw pomocniczych c. k. Mini- Jest przed rozpoezeciem licytacyi jedng 20.) 7. Papier do opakowania w malym formacie[ Summe von 1,171,660 fl. 21% kr. mit den Intereſſen 

un dla handlu i ospodarstwa krajowego. dete ceny szacunkowéj w_kwocie okragléj 18*/, c. dlug. 24 szer.: 65 ryz. nad dem herabgeſetzten Fuße von 24,762 fl. 17%, kr. 
Wieden, dnia 14. Sierpnia 1861. 1605 eka. Jako zaklad w gotowiznie lub w| 8. Papier do opakowania w duzym formacieſ Die Serie 360 enthält mähr. ⸗ſtändiſche Ararlal⸗Obli⸗ 
(L. 8.) listach zastawnych galic, stanowego Towa- 21 c. dlug. 30 c. szer.: 40 ryz. 1 * September 1769 im urfpeing: 

rayetwa. kredytowego, albo w publicznych| 9. Papier bibulowy 15 C. diug. 18 ½ ©. szer.:jlihen Zinſenfuße von 4%, u. 3. Nr. 11491 und 12700 

: ER rn = papierach wraz z niezapadlemi do nich na- 20 ryz. mit der Hälfte und Nr. 11990 bis einfchliefig- Ne. 

3, 2885. Kundmachu (3141. 3) ergcemi kuponami i talonami .podlug ich] 10, Papier do druku w medyan formacie 17 e. 2695, ferner Nr. 12796 mit dem ganzen Capitals⸗ 
a GRE ng k P. x Ag 3 P y betrage, ¿uf in der Gapitals-S 

Vom Neu⸗Sandezer k. k. Kreisgerichte wird hiemit un ostatniego w Gazecie Krakowskiéj dlug. 22 e. szer.: 10 56. - r ae 

y ** 9 umieszezonego jednakowoz. nigdy nad war-“  Blizeze szezegöly warunków licytacyjnych mo-Hfl. 40 ¼ kr. mit den Intereſſen nach dem herabgeſetzten 


many, zas innym lieytantom zaraz po ukoñ-[pod Nr. 9). . 
ö Z o. k. Dyrekcyi krajowéj skarbowéj. 
4. Chee kupienia majacym wolno jest warunkil Kraków, dnia 12. Wrzesuia 1861. 


von 29 fl. 45 kr. 8 : > ] 
kr. . and 574 i 520 . e . E óbr y tutejszo-sgdow£j registraturze przej- 8. 14339. Kundmachung, vage 2. pr in Folge ber Merlo: 
Feilbietung der dem Schuldner Herrn Franz Trzecie- rzeé lub w odpisie podniesé. Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird hiermit be⸗ſſung zur urfprünglichen , aber 5% vor wereliyeiben 


Verzinſung gelangen, werden auf Verlangen der Partei 
nach Maßgabe der, in der erwahnten Kundmachung ent⸗ 
; ; altenen Beſtimmungen, 5%, auf öfter, Währ. lau: 
ráftigen Urtheils zuerkannten Summe pr. 6000 fip. pares Aia — 5 ni hun = pa 


die executive öffentliche Feilbietun Von der k. k. galís. Statth a halterei. 
gung Lemberg, am 9. September 1861. 


N. 60081. Obwieszczenie. 


Ti 


powania tychze w 


8: 
werth von 30,508 fl. 377, kr. CM. oder 32,034 
fl. 5% kr. ö. W. beſtimmt, jedoch werden dieſe 
Güter bei dieſem Termine, falls ein Anbot über 
der Schätzung nicht erzielt werden ſollte — auch 
unter der Schätzung veräußert werden. 


dokumentöw, lub tes innego pelnomocnika usta ſunter diefem gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe und Nr. 259 i 360. 7 
Serya 259 zawiera obligacye kamery nadwor- 


2. Der Verkauf diefer Güterhälfte geſchieht in Pauſch rufspreiſes das iff 1477 fl. ö. W. als Vadium zu erefng; ierskiéj i najwyzsze. Aim! are 
und Bogen 25 hee Austlns 1% FR N Now = 5 r legen hat, wie auch unter den Bedingungen, welche in — a Per —— 
hobenen Unterthansleiſtungen entfallenden Urba— 3 der hiergerichtlichen Regiſtratur ſowie in der Kanzlei des dwornéj .wegierskiéj od Nr. 1142 do Nr. 2054 


rialentſchädigung. Advokaten Dr. Machalski eingeſehen werden Eönnen,Iwigeznie w — 


3. Jeder Kaufluſtige hat vor Beginn der Feilbietung 
zu Händen der Licitations⸗Commiſſion den yo 


eee znizonéj stopy procentowéj 702 ahr, 
2 T, } 3 
E Serya 360 zawiera morawsko-stanow. * 
Unternehmungstuftige haben ihre ſchriftlichen Anbote willigung vor dem erſten Termine nicht zukommen ſollte ſoye rzadowe „de sessione 27. Wrzeduia 1709. 
nach dem im Amtsblatte der „Krakauer Zeſtung“ſverſiegelt, unter Beibringung von 4 Muſterbogen jederſſowie für diejenigen, die nach dem 12. Auguſt 1861 auflpodiug pierwotnéj atopy procentowéj 4%, miano- 
wicie Nr. 11491 i 12700 z. polowg, 2 Nr. 11990 
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ftellung der Erfüllung der übernommenen Verbind⸗zu dieſem Behufe bei einer Aerarialkaſſe erlegt wurdeſ beſtellt. 5 > 20 1. 
lichkeiten rückbehalten, den übrigen Licitanten aberſbis einſchließig den 4. October 1861 bei dem Präſidium] Den Kaufluſtigen wird unter Einem bekannt gegeben, 
der obgenannten k. k. Finanz⸗Landes⸗Oirection unter derſbaß auf dieſer Realität ein in 20 Raten zurückzahlbares tanowien naj - 
4. Den Raufluftigen ſteht es frei die feſtgeſtellten Feil, Aufſchrift: „Anbot für die Papiertieferung auf das Ver- Darlehen pr. 4000 fl. CEM. zu Gunſten des Aerars B18 podwysszone 
bietungsbedingungen das Inventar, den Schatzungs⸗waltungs⸗Jahr 1862“ einzubringen. haftet, durch deſſen weitere Belaſſung bei der Hppothek,ſna pier wotng stope „procentowg i jedeli takowa 5 
Die zu liefernden Papiergattungen und deren beidem Käufer eine namhafte Erleichterung zu Statten kom- iegni f 11 
(dufige Menge find, und zwar: Are men dürfte. Abr e 
abap 13½ Zoll. Krakau, am 20. Auguſt 1861. 
eß. 


$, Srof-Consept Molde Seeeitpapie 15 3. hoch N. 14239. Obwieszezenie. 
18 ½ breit; : aha Y | 

3. Klein⸗Median⸗Conzept⸗Maſch. Schreibpapier 16 ½ e em wiadomo, 20 na zaspokojenie pretengyi 6000 > } 
Zoll hoch 22 3, breit; 160 Rieß. ep. 2 przyn, przyznandj; sgdownie spadkobiercom waniay 08168N4 pierwotne lece 5% niedochodZgce 

4. Oro Medion Comerc Ng Schrab papier 17 3.16. p. Dominika Maslowskiego od. Pe Franciszka i 
hoch 23 3, breit; eB, ze 

5. aaa neee z d Só reibpapies 18½ 3. Iliextacyi realnosé, pod Nr, 222 Gm. II. (90 Da, J. 
hoch 24 Z. breit: Mint E 

6. dein Kander Mal oe Delbpapie 13, 3. hochſdownie oszacowana, na imie p. Franciszka Wich- 


eingeſehen und Abſchriften zu erheben. 

Von diefer ausgeſchriebenen Feilbietung werden beide 
Theile, Herr Miteigenthümer Titus Trzeciecki und die 
bekannten Gläubiger zu eigenen Händen, dagegen dieje⸗ 


raw Panstwa Nr. 190) ogloszonéj, wymienione 
2 5% zapisu diugu P * na ate austryac. 


fet Feilbietung entweder gar nicht oder nicht zeitgerecht 
zugeſtellt werden ſollte mittelſt Ediet mit dem Beiſatze 
verſtändiget, daß zu ihrer Vertretung in dieſer Execu⸗ 
tionsſache der hierortige Landes- und Gerichts⸗Advokat 


a wydane 5% obligacye na walute austryac, 
piewajace, 10515 : : 
Od c. k galicyjskiego Namiestnictwa: 


Dr. Pawlikowski mit Subſtituirung des Landes- und 17 3. breit: 500 h tora, 2 zastrzezeniem ¡dom Fasio, Praahyecia, real-| Lwéw, dnia 9. Wrzeinia 1861. 
Gerichts⸗Advokaten Dr. Zielinski beftellt fet, bei wer] 7. Klein⸗Packpapier 18 ½ Zoll hoch 24 Zoll breit: nose ta wróci.do p. Magdaleny 2go slubu, Wich- 354 3 : 7% = (3131, 3 
chem fie fic) zu melden und die Behelfe beizubringen, 65. Rieß. torowej zahypotekowang, a to w terminach na nde E OY, chee ‘cei 


8. Groß⸗Packpap. 21 3. boch 30.3, breit: 40 Rieß. dniu 20. Listopada i 13. Grudnia 1861 kazde Przez c. k. Urzad jako Sed powiatowy w No: 
Imtargu czyni. sie wiadomo,, 12 W dnin 8. Paé- 
ziernika 1831 zmarl ı W Lasku Franciszek Ny- 


allenfalls einen andern Bevollmächtigten zu beftellen ha⸗ A o: hit 
ben, widrigens fie die Folgen ſich ſelbſten zu zuſchreiben 9. Fließ⸗Papier 15 3- hoch 18 /a.3, breit: 20 Rieß. razg o godz. 10. zraua jednak w zadnym z tye 
müßten. LOY ‘ | 10. Medien⸗Format⸗Poſt⸗ ungeleimtes Druckpapier 17|terminów nizéj szacunku. 
Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichts. teh. 

Neu⸗Sandez, am 9. September 1861. 


1870 


N. 2885. Obwiesaczenie 


Stradom Nr. 9) in den gewöhnlichen Amts ſtunden ein-|2y6 1 moze blizsze warunki tej lieytacyi y regi I zmarlego Wynn 8% Azeby w przeciggu je ln ego 

eS Igeſehen werden. straturze c. k. Sadu krajowego es biörze p je = == nit Wyragonego-liczgc, tu w Sa- 

C. k. Sad obwodowy w Nowym Sgezu podaje Krakau, am 12. September 1861. ad wokata Dra Machalskiego przejrzec. * ie sig 28%0811, 1 swe ogwiadezenie do spadku 

nee 3 — — = I; = he Y. ws igs ta w terminach ..powyzszych —— m — — razie spadek bytby 
ante p. Katarzyny 1. voto Kiatkowskiéj 2. voto - ni sprzedang niebyla, termin do ustanowienia uléa- 2 tymi, którzy sie zglosili i 2 ku- 

Malezewskiéj,-kutatora: 2 miejsea pobytu niewia- «15119. Obwieszezenie, jacych warunków licytacyi wyznacza sie na lagojratorem Joreſem Nykara. iego ustanowionym, 


domych wierzycieli, jakotés pierwszéj austryackiéj] |“ W'celu dabézpieczenia liwerunku papieru w ga¿[Grudnia 1861 0 inie 4téj ludniu . 
dey "osrezednosei-w drodze’‘egzelméyi per p. y jERPISEU 895 A, Hig o, epdsinio 416) reren 


In der Buchdruckerei des » Ozas 


Zak U : tan 
—— + ee. » Urzedu powiatowego jako Sgdu. 
Hizéj Wymienionych, dla uzytku e. Kk kra-]$ 148 P. S. a eee Nomptang, dais — ABBR: «4525 cu. 


